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Bezirksoberliga Herren Süd

SV Teutonia Sorsum II : TSV Gronau 
Samstag, 22.10.2022, 19:00 Uhr

Stolk macht den Sack zu

Als Niklas Stolk sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksoberliga
Herren Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:9 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV Teutonia Sorsum II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Teutonia Sorsum II,
vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 9
Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Glöge und Westwood bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Lungela und Glimmann von Beginn an. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Scholz / Kallohn bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Löhmann /
Lehmann. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Rüth / Schrader ihren Gegnern
Stolk / Kerner letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage
gegen Aimé Lungela war nachfolgend Jan Glöge, obwohl er alles gegeben hatte. Beim wenig später
folgenden 0:3 gegen Stefan Löhmann fand Benedikt Scholz von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. 8:11, 12:10, 8:11, 11:8, 9:11 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Jeremy Westwood und Felix Lehmann am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lehmann zu Ende ging. Nur einen
Satzerfolg verbuchte wenig später Wolfram Kallohn bei seiner Niederlage gegen Thorsten
Glimmann. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht ganz
mithalten konnte Heinrich Rüth, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Kerner, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Völlig ohne Chance war Rüth hierbei im vierten Satz, der mit 0:11 zu
Ende ging. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Cedrik Schrader beim 2:3 gegen Niklas Stolk
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Teutonia Sorsum II am 04.11.2022 gegen den TSV Schwalbe
Tündern II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 29.10.2022 gegen den TSV Algesdorf III mitnehmen.

 Statistik:
 SV Teutonia Sorsum II

Doppel: Glöge / Westwood 0:1, Scholz / Kallohn 0:1, Rüth / Schrader 0:1 
Einzel: J. Glöge 0:1, B. Scholz 0:1, J. Westwood 0:1, W. Kallohn 0:1, H. Rüth 0:1, C. Schrader 0:1 

 TSV Gronau
Doppel: Löhmann / Lehmann 1:0, Lungela / Glimmann 1:0, Stolk / Kerner 1:0 
Einzel: S. Löhmann 1:0, A. Lungela 1:0, T. Glimmann 1:0, F. Lehmann 1:0, N. Stolk 1:0, M. Kerner 1:
0


